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Werkstätten den Rücken, griffen zum Schwerte und verteidigten selbst
mächtigen Fürsten gegenüber ihr Recht.

Auch die Baukunst und die Malerei wurden in der Stadt gehegt
und gepflegt. Soester Bürger haben die mit künstlexischen Bildwerken

Die Wiesenkirche in Soest.

geschmückten schönen Gotteshäuser gebaut. Eins derselben, die Wiesen—
kirche genannt, ist in neuerer Zeit durch königliche Huld in der alten
Pracht wieder hergestellt und durch zwei herrliche Türme, die im Jahre
1882 vollendet wurden, verschönert.

In alter Zeit hatte die Stadt über 30000 Einwohner. Jetzt
stehen die Häuser zum Teil weit aus einander und sind durch Gärten
und Baumhöfe geschieden, und der alte Wall- und Mauergürtel ist der
Stadt zu weit geworden.


